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Zur Sitzung am Gremium 

23.11.2005 Ausschuss für Wirtschaft, Stadtentwicklung und 

Stadtmarketing 
 
 
 

Bergisches Einzelhandelskonzept 
 
 

Sehr geehrter Herr Hardt, 

 

die Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) beantragt, der Ausschuss für Wirtschaft, 

Stadtentwicklung und Stadtmarketing möge folgendes beschließen: 

Die Verwaltung wird beauftragt, einen Sachstandbericht zum Bergischen 

Einzelhandelskonzept abzugeben. 

 

Begründung: 

Seit man das in den Jahren 1999/2000 diskutierte Wuppertaler Einzelhandelskonzept 

zugunsten einer bergischen Lösung in Zusammenspiel mit den Städten Solingen und 

Remscheid verworfen hat, mahnen Industrie- und Handelskammer sowie der Bergische 

Einzelhandelsverband die Verabschiedung eines Bergischen Einzelhandelskonzeptes an. 

Eine Vorlage der Verwaltung wurde bis zum heutigen Tage nicht eingebracht. 

Das „Wuchern“ sog. Diskounterketten und die damit einhergehenden Auswirkungen auf den 

Städtebau, die Infrastruktur und das Einzelhandelsangebot in den Innenstadtzentren wurde 

schon des Öfteren von politischer Seite kritisiert. Konsequenzen aus dieser Kritik wurden 

allerdings bisher nicht gezogen. 

Angesichts der vom Bergischen Einzelhandelsverband befürchteten Ausweisung weiterer 

60.000 qm Einzelhandelsfläche in Wuppertal und Remscheid, die vorwiegend nicht im 

Innenstadtbereich entstehen sollen, wird die Notwendigkeit deutlich, endlich konzeptionell die 

 



Ansiedlung und Entwicklung des Einzelhandels anzugehen. Diese sollte in einer „Bergischen 

Lösung“ mit den Städten Solingen und Remscheid angegangen werden. Wenn in den 

Partnerstädten dazu der notwendige politische Wille fehlt, sollte Wuppertal, basierend auf 

dem, schon ausgearbeiteten Einzelhandelskonzept aus den Jahren 1999/2000 aufbauend, 

schnellstens eine eigene Lösung umsetzen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Detlef Schmitz 
Stadtverordneter 
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